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UGO-Botschafter

Die Universitätsgesellschaft Oldenburg (UGO) versteht sich als Vermittler zwischen 
der Universität und der Region. Um die Universität weiter zu stärken und in der 
Region besser zu vernetzen, beruft die UGO eigene Botschafter, die sich zusammen 
mit den über 1.000 Mitgliedern für den langfristigen Erhalt einer attraktiven  
Universität in der Nordwest-Region einsetzen. 

Bei den UGO-Botschaftern handelt es sich um Persönlichkeiten, die sich gesell-
schaftspolitisch in hohem Maße engagieren und sich durch herausgehobene aktive 
Tätigkeiten auszeichnen. 

Das Wirken der UGO-Botschafter wird von der Universität in hohem Maße  
geschätzt und unterstützt.

Die UGO-Botschafter

■  werben neue UGO-Mitglieder, um die Fortentwicklung der Bildungs- 
 landschaft Nordwest zu fördern

■   verstärken in ihrem persönlichen Umfeld die Präsenz der UGO  
 und der Universität

■   interessieren die Öffentlichkeit in ihrem lokalen und regionalen  
Umfeld für die Arbeit der UGO

 ■    geben Impulse aus der Region, aus Wirtschaft und Gesellschaft  
an die Universität weiter

■    sprechen Empfehlungen zur Zusammenarbeit von Wirtschaft und 
Universität aus

■   vernetzen die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg in der Region

■   stärken mit der Pflege der Bildungslandschaft einen wichtigen Stand-
ortfaktor für das Leben und Arbeiten im Nordwesten

■   geben ein prägendes Beispiel für bürgerschaftliches Engagement

Präsenz in der Öffentlichkeit

Jeder UGO-Botschafter wählt seinen eigenen Weg, um sich ehrenamtlich  
für die Universität einzusetzen. Von hoher Bedeutung sind dabei persönliche  
Kontakte und das Engagement bei kulturellen, wirtschaftlichen oder regional- 
politischen Veranstaltungen in der Umgebung. Um diesen Netzwerk-Gedanken 
noch zu verstärken, werden Empfänge für die interessierte Öffentlichkeit ver-
anstaltet. Diese Botschafterempfänge sind eine willkommene Plattform, um die 
Universitätsleitung, den Vorstand der UGO und die Öffentlichkeit in Stadt oder 
Landkreis miteinander in Kontakt zu bringen. 

Die vielfältigen, bunten Aktivitäten der UGO sind den Botschaftern werbende 
Argumente für eine Mitgliedschaft:
 
■   der Neujahrsempfang der UGO und der Universität im Oldenburgischen 

Staatstheater als gesellschaftliches Ereignis

■  die UGO-Foren als Brücke zwischen Universität, Wirtschaft und Gesellschaft

■   die Preisverleihungen für Wissenschaft und Lehre als Förderung besonderer 
Leistungen

■   die Musikveranstaltungen als kultureller Treffpunkt

■  die Mitgliederversammlung als Plattform für Anregungen und Diskussionen

Die stellvertretende Vorsitzende der UGO, Frau Swea von Mende, lädt einmal im 
Jahr die Damen und Herren des Präsidiums und die Dekane der Universität, den 
Vorstand und Beirat der UGO und der UGO-Stiftung sowie alle Botschafter und 
Attachés nach Bad Zwischenahn zu Gesprächen am Meer ein. Auch diese Kontakte 
haben sich im Sinne einer guten regionalen Vernetzung als nützlich und allseits 
sehr willkommen erwiesen. 

Die Carl von Ossietzky-Universität Oldenburg unterstützt die Aktivitäten der 
UGO-Botschafter und lädt von Zeit zu Zeit zu einem Briefing durch das Präsidium 
und zum Erfahrungsaustausch ein. Die Universität fördert außerdem die Vermittlung 
von Referenten, die die Vielfalt und die Leistung der Hochschule repräsentieren.


